




RÜCKBLICK JAHRESABSCHLUSS UND START INS NEUE VEREINSJAHR

Generalversammlung als Vereinsjahresabschluss
Nach unseren Jahreskonzerten im Januar durften wir die 
Generalversammlung im geselligen Rahmen im Restaurant 
Oase feiern. Unter der Leitung unseres neuen Präsidenten 
Martin Egg konnten wir den geschäftlichen Teil der Versamm­
lung kurzhalten. Im Vorstand gab es keine Änderungen. Die 
Vereinsführung setzt sich weiterhin zusammen aus:

Präsident:	 Martin Egg
Dirigent:	 Franz-Markus Stadelmann
Kassier/Vize	 Marco Vitali
Aktuar	 Josef Husmann
Materialverwalter	 Daniel Ryf
Medien	 Arlette Achermann

AUFFÜHRUNGEN JODLERMESSE «MET JUTZE LOBE» ALS START INS NEUE VEREINSJAHR

An drei Abenden lockte ein aussergewöhnliches Konzert 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher in die Kirchen Flüh­
li, Schwarzenberg  und Oberkirch: Gleich drei Jodlerklubs – 
die Sunnsite-Jodler Sörenberg, der Jodlerklub Bärgfründe 
Schwarzenberg sowie das Jodlerchörli Heimelig Oberkirch 
vereinten ihre Stimmen für die eindrucksvolle Aufführung der 
Jodlermesse «Mit Jutze Lobe».

Die Komposition stammt aus der Feder von Walter Stadelmann, 
der das Werk 2023 für den Jodlerklub Amriswil schrieb. Dass 
die Messe nun erstmals in der Zentralschweiz erklingt, ist sei­
nem Bruder Franz-Markus Stadelmann zu verdanken. Als Mu­
sikalischer Leiter aller drei Formationen brachte er die Vereine 
unter einem gemeinsamen musikalischen Dach zusammen 
und machte den Abend damit zu einem einzigartigen Erlebnis.

Die Jodlermesse, bestehend aus fünf abwechslungsreichen 
Liedern bildete das Herzstück des Konzerts. Mit Gefühl, Prä­
zision und hörbarer Freude am gemeinsamen Singen inter­
pretierten die Jodlerklubs das Werk und berührten damit das 
Publikum nachhaltig. Neben der gemeinsamen Darbietung 
der Jodlermesse präsentierte jeder Verein zusätzlich zwei 
eigene Lieder und setzte damit individuelle Akzente im ab­
wechlsungsreichen Programm. Den krönenden Abschluss 
bildete der «Weidbode-Jutz», komponiert vom Sörenberger 
Roger Stadelmann, der selbst mitsang.

Ein derartiges musikalisches Zusammenspiel dreier Jodler­
klubs ist selten und bleibt noch lange in Erinnerung.
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RUHIGER SOMMER, STATT GROSSES FEST

Nach einem intensiven Start ins Vereinsjahr tritt das Jodler­
chörli Oberkirch bewusst etwas kürzer: An der diesjährigen 
Generalversammlung haben die Mitglieder entschieden, nicht 
am Eidgenössischen Jodlerfest in Basel teilzunehmen. Statt­
dessen richtet der Verein seinen Fokus auf das, was oft etwas 
zu kurz kommt – Gemeinschaft, Geselligkeit und musikalische 
Weiterentwicklung ohne Termindruck.

Der Entscheid kommt nicht von ungefähr. Bereits die Jahres­
konzerte im Januar sowie die eindrückliche Aufführung der 
Jodlermesse im März verlangten den Jodlerinnen und Jodlern 
einiges ab. «Die letzten Monate waren intensiv und haben 
viel Energie gekostet», heisst es aus Vereinskreisen. Umso 
wichtiger sei es nun, bewusst einen Gang zurückzuschalten.

Doch von Stillstand kann keine Rede sein: Für Frühling und 
Sommer planen wir kleinere Anlässe oder Auftritte. Vorge­
sehen sind gemütliche Zusammenkünfte sowie spontane und 
geplante Ständli in und rund um Oberkirch. Damit möchte das 
Jodlerchörli nicht nur die Freude am Gesang pflegen, sondern 
auch der Bevölkerung nahe bleiben.

Gleichzeitig bleibt die musikalische Arbeit zentral. Die Mit­
glieder freuen sich auf regelmässige Proben in entspannter 
Atmosphäre – ohne den Druck eines grossen Wettbewerbs im 
Nacken. Ein ruhigerer Frühsommer also – aber einer, der ganz 
im Zeichen der Freude am Jodeln steht.

Wer selbst Freude am Singen oder Jo­
deln hat, ist jederzeit willkommen. Neue 
Gesichter sind im Jodlerchörli Oberkirch 
gern gesehen – sei es zum Schnuppern 
oder als zukünftiges Mitglied. Geprobt 
wird jeweils am Mittwochabend um 
20.00 Uhr im Musikraum des Zentrums 
Oberkirch.

Wer nichts verpassen möchte, bleibt 
am besten online am Ball: Aktuelle In­
formationen gibt es regelmässig auf der 
Webseite sowie auf Instagram.

 
 

 

Rückblick Kinderartikelbörse Samstag, 28. März 2026 
 

Erneut war unsere Börse ein voller Erfolg. Über 6'700 Artikel wie Kleidung, Spielzeug, Bücher und viele andere nützliche 
Dinge für Kinder wurden zum Verkauf angeboten. Die ansprechende Präsentation zeigte sich auch in einem erfreulich 
hohen Anteil von 41% verkauften Artikeln.   
Damit eine solche erfolgreiche Börse durchgeführt werden kann, sind wir jeweils auf viele helfende Hände angewiesen. Wir 
bedankten uns herzlich bei den zahlreichen Helfer/innen mit der Möglichkeit vorab eine Einkaufsrunde zu machen und 
einem kleinen Helfergeschenk. 

Mit Vorfreude schauen wir bereits auf die Herbstbörse, welche am 19. September 2026 stattfindet. Ab dem 1. Juli werden 
wir das Anmeldefenster für Verkäufer/innen und Helfer/innen öffnen. Damit ihr keine Infos mehr verpasst, abonniert 
unseren Whatsapp-Kanal.  

 

Euer Familientreff Oberkirch 
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ZWÄRGEKAFI
Das Zwärgekafi findet jeweils am ersten Freitag des Monats 
statt. Bei Kaffee, Weggli & Brötli können sich Eltern und 
Grosseltern oder Gotti und Götti austauschen, während die 
Kinder spielen. 

Wo: 	 Pfarrsaal, Pfarrei Oberkirch
Wann:	 9.15 bis 10.45 Uhr

Daten
Freitag, 1. Mai 2026,		  Mütter- und Väterberatung vor Ort
Freitag, 5. Juni 2026
Freitag, 3. Juli 2026

Wir freuen uns auf euren Besuch und viele interessante 
Begegnungen!

BABYSITTER GESUCHT!
Die Babysittervermittlung des Spatzentreffs Sursee und 
Umgebung sucht Babysitter aus Oberkirch und vermittelt 
solche. 

Kontakt
Spatzentreff Sursee und Umgebung, 
babysitter-sursee@gmx.ch
www.spatzentreff.ch

TAGESFAMILIEN- UND NANNY-VERMITTLUNG
Suchst du für dein Kind eine Betreuung? 
Möchtest du Tagesmutter oder Nanny werden?

Besuche kinderbetreuung-sursee.ch oder kontaktiere 
die Tagesfamilien- und Nanny-Vermittlerin Christine Streit, 
c.streit@kinderbetreuung-sursee.ch, 078 404 63 92.

FOLLOW US!
Bleibe immer auf dem Laufenden! Besuche uns online 
auf unserer Homepage www.familientreff-oberkirch.ch  
und folge uns auf Facebook (Familientreff Oberkirch) und 
Instagram (@familientreff_oberkirch_6208).

UNSERE NÄCHSTEN ANLÄSSE

1. Mai 2026	 Zwärgekafi
27. Mai 2026	 Flohmarkt
5. Juni 2026	 Zwärgekafi
13. Juni 2026	 Kindertanzen
3. Juli 2026	 Zwärgekafi
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FFlloohhmmaarrkktt  ffüürr  KKiinnddeerr  
 

          DDaattuumm::  Mittwoch, 27. Mai 2026  

ZZeeiitt::    14.00 bis 16.00 Uhr 

OOrrtt::    Schulhausplatz Oberkirch 

 

Liegen in deinem Zimmer Spielsachen herum, welche du nicht mehr brauchst? Dann ist der 
Flohmarkt für deine Spielsachen und Bücher genau richtig. Du legst deine Waren an einem 
Stand— auf einer eigenen Wolldecke aus und verkaufst sie. Ab 13.45 Uhr kannst du dich 
einrichten. Die Preise der Artikel werden bereits zuhause angeschrieben. 
Der Familientreff offeriert Sirup und verkauft Kaffee und Kuchen. 

 
 

Rückblick - Babysitterkurs 2026 
An zwei Mittwochnachmittagen drehte sich bei unserem Babysitterkurs alles rund ums Betreuen von Babys und 
Kleinkinder. Die Jugendlichen konnten dabei viel Neues lernen, ausprobieren und Sicherheit im Umgang mit den 
Kleinsten gewinnen. Mit vielen praktischen Tipps und Übungen sind sie nun bestens vorbereitet, um Familien beim 
Babysitten zu unterstützen. 

Ein bisschen wehmütig war dieser Kurs für uns aber auch: Die 
langjährige Kursleiterin Barbara Rüegg hat dieses Jahr zum 
letzten Mal den Babysitterkurs geleitet. Mit viel Herz, Geduld 
und Engagement hat sie über Jahre hinweg unzählige 
Jugendliche begleitet. Dafür möchten wir ihr von Herzen Danke 
sagen! 

Damit der Kurs auch nächstes Jahr wieder stattfinden kann, 
sind wir nun auf der Suche nach einer motivierten 
Nachfolgerin, die diese schöne Aufgabe weiterführt und sind 
zuversichtlich, dass wir jemand passendes finden werden. 

Wir freuen uns sehr, dass alle Teilnehmenden den Kurs erfolgreich abgeschlossen haben und nun bereit sind, erste 
Einsätze als Babysitter zu übernehmen. 

Wer als Familie einen Babysitter aus Oberkirch sucht, kann sich gerne bei der Babysittervermittlung Sursee vom 
Spatzentreff melden und dort einen passenden Babysitter finden.  
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Kurse Samariter Oberkirch 2026 

Nothelferkurse  

Es ist wichtig, an einer Unfallstelle optimal Nothilfe leisten zu können. 
Auch im Alltag kann richtiges Erste Hilfe-Wissen Leben retten! 

Kursinhalt Verhalten bei einem Unfall, Alarmieren, Bergung aus dem Auto, 
Herzdruckmassage/Beatmung, Blutstillung, Verbrennungen etc. 

Kursdatum   Freitag & Samstag 23.& 24.Oktober 2026 
 

Kurszeiten  Freitag von 19.00 Uhr – 21.30 Uhr 
   Samstag von 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – ca. 16.00 Uhr 
 
Kosten  CHF 140.00 inkl. Zertifikat 

Der Ehret-Stiftung Gutschein (CHF 50.00) ist für Schüler aus Sursee bei 
unseren Kursen ebenfalls gültig. 

 
 
Grundkurs Notfälle bei Kleinkindern      
 
Erste Hilfe bei Kindern 
In diesem Kurs erlernen Sie sicheres Handeln im Umgang mit Kindern 
in Notfallsituationen. Insbesondere liegt der Fokus des Kurses auf dem 
korrekten Vorgehen und der Anwendung von Erste-Hilfe-Massnahmen 
bei ansprechbaren, wie auch bewusstlosen oder leblosen Kindern. 
 
Kursinhalt Beurteilung des Kindes, richtig alarmieren, Gefahren im und rund ums Haus, 

Bewusstlosenlagerung, Wiederbelebung, Sturz, Knochenbruch, Fremdkörper 
verschlucken, Stromschlag, Verbrennungen / Verbrühungen, Inhalt einer 
Kinderapotheke usw. 

 
Kursdatum:  Samstag, 09.Mai 2026 
 
Kurszeit:  09:00 Uhr bis 16:00 Uhr (1Std.Mittagspause) 
 
Kosten  CHF 120.00 (inkl. Zertifikat) 

CHF 220.00 mit Partner (inkl. Zertifikat) 
 
Verpflegung: Es besteht die Möglichkeit das Mittagessen im Pflegezentrum Feld 

einzunehmen. Bitte bei der Anmeldung mitteilen. 
Kosten: CHF 20.00  
(Suppe, Salat vom Buffet, Hauptgang & Kaffee) 

 
Alle Kurse finden im Pflegezentrum Feld, Feld 1, 6208 Oberkirch statt 
 
Kursanmeldung www.samariter-oberkirch.ch  
 



FRAUENSTAMM
Frauen jeglichen Alters treffen sich am Mittwoch, 6. Mai 2026, 
ab 9.00 Uhr, im Restaurant Feld im Pflegezentrum Oberkirch, 
um sich bei einer gemütlichen Kaffee-Runde auszutauschen, 
zu diskutieren, zu lachen etc. Dieser Frauenstamm wird vom 
Verein 60plus in Kooperation mit dem Frauenbund organisiert. 
Kommen Sie doch auch wieder vorbei, wir freuen uns auf Sie!

PIZZAESSEN STATT ZISCHTIGS–JASS  
MIT ANMELDUNG BEI MARIETTA HUNKELER
Am 5. Mai geht’s nach Ettiswil ins Egghuus zum Pizzaessen. 
Treffpunkt 18.30 beim Parkplatz vor der Kirche. Wer kann bit­
te das Auto mitnehmen, damit genügend Fahrgelegenheiten 
vorhanden sind. Anmeldung bei Marietta Hunkeler unter 
Tel. 079 196 63 35 
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Bist du bereit, die Königin am Grill zu werden?  

Mit dem Frauenbund Oberkirch kann dir das gelingen. 

Beim Grillen geht es hier nicht nur ums Basiswissen. Du erfährst, wie man 
komplette Menüs kreiert, die von Apero-Häppchen über Vorspeisen bis hin 
zu Hauptgerichten und Desserts reichen, um deine Gäste zu begeistern. 

Wir lassen wieder die Grillzangen schwingen am  

Freitag, 29. Mai 2026 von 18. 00 – 22.00 Uhr 

in der Küche vom Pfarrsaal respektive draussen beim heissen Grill. 

Du bekommst wertvolle Tipps und Tricks von der erfahrenen Grillchefin Christine zur richtigen 
Grilltechnik mit neuen Menus. 

Der Platz ist beschränkt. Kosten für Mitglieder Fr. 70.00, Nichtmitglieder Fr. 80.00  

Also sofort anmelden bis spätestens 18. Mai, www.frauenbund-oberkirch.ch oder 
alice@eigenkraft.ch, 041 920 34 68 
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KIRCHE
IMPULS

PFINGSTEN – MUTIG NACH VORNE SCHAUEN

Unsere Welt ist in Bewegung. Vertraute Strukturen brechen 
weg, Menschen begehren auf. Andere ziehen sich ängstlich 
zurück und warten ab, was auf sie zukommt. Erfahrungen von 
Orientierungslosigkeit und Angst kennen wir wohl alle. Und 
doch: Immer wieder bricht Neues auf.

Ging es der Urkirche vor über 2000 Jahren nicht ganz ähnlich? 
Unsere heutige Situation erinnert an die Ängstlichkeit der 
Jüngerinnen und Jünger vor Pfingsten. Sie konnten sich kaum 
vorstellen, dass eine neue Zukunft bereits vor der Tür stand.

Gerade deshalb ist Pfingsten ein so wichtiges Fest: ein Fest 
des mutigen Nach-vorne-Schauens – für mich persönlich, 
für unsere Pfarrei und auch für die kirchlichen Zukunfts- 
prozesse. Pfingsten ist das dritte grosse christliche Fest, und 
doch schwerer zu fassen als Weihnachten oder Ostern. Es ist 
der Geist Gottes, der biblische Atem, die Ruach, die dieses 
Fest prägt.

Das Wort Ruach stammt aus dem Hebräischen und bezeich­
net zunächst bewegte Luft – etwas, das man nicht sieht, aber 
hört und spürt. Entscheidend ist: Ruach ist nicht einfach der 
Wind selbst, sondern die Kraft, die in ihm wirkt. Sie steht für 
den pfeifenden Sturm ebenso wie für die sanfte Brise, die in 
der Hitze Abkühlung bringt.

Ruach ist selbst in Bewegung und setzt andere und anderes in 
Bewegung. Sie kann als angenehm erlebt werden, aber auch 
als bedrohlich. Was sie jedoch bewirkt, lässt sich wahrneh­
men und erkennen. Der Heilige Geist, den Jesus verheisst und 
der an Pfingsten für alle Menschen spürbar wird, tröstet und 
stärkt, erinnert und ermutigt, weckt Glauben, lehrt, macht 
kreativ, heilt und belebt.

Diese Ruach weht auch in unserem Leben – mal stürmisch, 
mal als sanfter Hauch, den wir vielleicht nicht sofort wahr­
nehmen und der uns doch im Innersten berührt. Manchmal 
staunen wir, lassen uns begeistern und werden mit einem 
neuen Verständnis beschenkt. Ein anderes Mal brauchen 
wir klärende Worte, die uns helfen, das Erlebte zu deuten – 

so, wie es auch die Menschen damals in Jerusalem brauch
ten, als der Heilige Geist sie erfüllte und die Kirche Jesu 
Christi mit göttlicher Ruach belebte.

Wenn es darum geht, in welche Zukunft die Kirche aufbrechen 
soll, brauchen wir Mut – und genau dieses Vertrauen in den 
Heiligen Geist. Eine schöne alte Beschreibung des Heiligen 
Geistes sagt: Er ist die Liebe zwischen Vater und Sohn. Und 
Liebe ist Energie, ist Kraft.

Möge diese Liebe uns immer wieder Mut schenken, Kraft 
geben und neue Lebensmöglichkeiten eröffnen – genau das, 
wonach viele Frauen und Männer bis heute suchen. Möge der 
gute und heilende Geist in unserem Miteinander weiterhin 
spürbar bleiben.

In diesem Sinne wünsche ich ein frohes und gesegnetes 
Pfingstfest.

Daniela Müller, Seelsorgerin
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Freitag 1. Mai 2026 15.30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier, Pflegezentrum Feld,  
mit Daniela Müller 
Musikalische Begleitung Klavier Veronika Hodel
Maiandacht

Sonntag 3. Mai 2026
9.15 Uhr
19.00 Uhr

10. 30 Uhr

5. Sonntag der Osterzeit
Wortgottesdienst mit Kommunion, Kirche Nottwil, mit Christoph Beeler
Maiandacht, Kapelle St. Margrethen, Nottwil, mit Daniela Müller
Musikalisch umrahmt von der Zithergruppe Nottwil
Dankgottesdienst der Erstkommunikantinnen und Erstkommunikan­
ten, mit Kommunion, Kirche Oberkirch, mit Daniela Müller und  
Ruth Estermann
Opfer: Pro Pallium

Montag 4. Mai 2026 19.00 Uhr Abendmeditation Frauenbund, Kirche Oberkirch

Mittwoch 6. Mai 2026 18.00 Uhr
19.30 Uhr

Rosenkranz
Wortgottesdienst mit Kommunion, Daniela Müller

Freitag 8. Mai 2026 15.30 Uhr Eucharistiefeier, Pflegezentrum Feld, mit Josef Mahnig
Musikalische Begleitung Klavier Ursula Mittaz

Sonntag 10. Mai 2026	
10.30 Uhr

10.30 Uhr

6. Sonntag der Osterzeit
Wortgottesdienst zum Muttertag mit Kommunion, Kirche Nottwil, 
mit Christoph Beeler
Wortgottesdienst zum Muttertag mit Kommunion, Kirche Oberkirch,
mit Daniela Müller
Musikalische Gestaltung Kirchenchor Oberkirch und Chor St. Niklaus 
Geuensee begleitet mit der Kapelle Wasserflue
Anschliessend gemeinsamer Apéro 
Opfer: Kinderspitex Zentralschweiz

Mittwoch 13. Mai 2026
18.00 Uhr
19.00 Uhr
19.30 Uhr

Vorabendgottesdienst Christi Himmelfahrt
Rosenkranz
Rosenkranz
Eucharistiefeier mit Heinz Hofstetter

Freitag 15. Mai 2026 15.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunion, Pflegezentrum Feld, mit Heidi Jetzer

Sonntag 17. Mai 2026
9.15 Uhr
10.30 Uhr 

7. Sonntag der Osterzeit
Eucharistiefeier, Kirche Nottwil, mit Stephan Stadler
Eucharistiefeier, Kirche Oberkirch, mit Stephan Stadler	
Opfer: Mediensonntag

Mittwoch 20. Mai 2026 18.00 Uhr
19.30 Uhr

Rosenkranz
Eucharistiefeier, mit Josef Mahnig

Freitag 22. Mai 2026 15.30 Uhr Eucharistiefeier, Pflegezentrum Feld, mit Heinz Hofstetter

GOTTESDIENSTORDNUNG MAI 2026
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Sonntag 24. Mai 2026
9.15 Uhr
10.30 Uhr

Pfingsten
Gottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Nottwil, mit Christoph Beeler
Eucharistiefeier, Kirche Oberkirch, mit Stephan Stadler
Musikalische Gestaltung Lysiane Salzmann, Orgel  
und Andrea Kipfer, Geige
Opfer: Priesterseminar St. Beat

Mittwoch 27. Mai 2026 18.00 Uhr
19.30 Uhr

Rosenkranz
Eucharistiefeier, mit Josef Mahnig

Freitag 29. Mai 2026 15.30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier, Pflegezentrum Feld,  
mit Ruth Estermann

Sonntag 31. Mai 2026
9.15 Uhr

10.30 Uhr

Dreifaltigkeitssonntag
Wortgottesdienst mit Kommunion, Kirche Nottwil,  
mit Christoph Beeler
Wortgottesdienst mit Kommunion, Kirche Oberkirch,  
mit Marcel Bregenzer
Salzsegnung
Opfer: Gesamtschweizerische Verpflichtungen des Bischofs

Unsere Jahrzeiten im Mai

Freitag 1. Mai 2026 15.30 Uhr Josef Kaufmann, Pflegezentrum

Sonntag 3. Mai 2026 10.30 Uhr Alice und Johann Estermann-Brunner, Merkurstrasse 7, Sursee
Frieda und Otto Ziswiler-Schaller, Pflegezentrum Feld

Sonntag 10. Mai 2026 10.30 Uhr 1. Jahrzeit Marlies Furrer-Halter, Pflegezentrum Feld
Aliena Samira Kaufmann
Nina Fellmann, Oberhof
Gründer und Wohltäter der Pfarrkirche

Sonntag 24. Mai 2026 10.30 Uhr Philipp und Hedwig Egli-Wandeler, Feld
Regula und Philipp Boog, Centralstrasse 16, Sursee
Anna und Hans Boog-Marfurt, Luzernstr. 62
Julius Boog und Agnes Berchtold-Boog

März

Kirche in Not 391.–

Inländische Mission 175.–

Maria Hafner 220.–

Comundo 100.–

Fastenaktion Kongo 2011.–

Pflegezentrum Feld Beerdigung 226.–

KIRCHENOPFER HEIMGEKEHRT INS EWIGE LEBEN

Trudi Kauflin und Maria Louise Stadelmann haben wir verab­
schiedet und auf den Friedhof begleitet. Mögen die Verstor­
benen eingehen in das grosse Licht Gottes.
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DIE EISHEILIGEN UND DER KIRCHENPATRON VON OBERKIRCH

Die Eisheiligen sind eine Gruppe von Heiligen, deren Gedenk­
tage im Mai liegen und die im Volksglauben mit einer späten 
Kälteperiode verbunden sind. Bis heute wird angenommen, 
dass es um diese Tage herum nochmals zu Frostnächten kom­
men kann, die für Pflanzen gefährlich sind.

Zu den Eisheiligen zählen Pankratius (12. Mai), Servatius 
(13.  Mai), Bonifatius (14. Mai) sowie Sophia, die als «kalte 
Sophie» am 15. Mai verehrt wird.

AM 12. MAI 2026 GEDENKT DIE KIRCHE  
DES HEILIGEN PANKRATIUS, DES KIRCHEN
PATRONS VON OBERKIRCH
Pankratius wurde um das Jahr 290 in Phrygien im Gebiet der 
heutigen Türkei geboren. Als junger Christ kam er nach Rom, 
wo er während der Christenverfolgungen um das Jahr 304 den 
Märtyrertod erlitt. Der Name Pankratius bedeutet «der Alles 
Besiegende» und steht für Standhaftigkeit und Glaubenstreue. 
In der christlichen Kunst wird er häufig als junger Mann in 
edlen Gewändern oder in Ritterrüstung dargestellt. Typische 
Attribute sind das Schwert, die Märtyrerkrone und der Palm­
zweig als Zeichen seines mutigen Glaubenszeugnisses.
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Die gesegneten Osterkerzen können in der Kirche für  
CHF 12.– gekauft werden



PFARREILEBEN – AKTUELL

ZÄMEZMETTAG

Montag, 11. Mai 2026 um 12.00 Uhr, im Pfarrsaal für CHF 10.–.

Anmeldungen und Abmeldungen können auch per Email oder 
telefonisch bis Freitagmittag vor dem ZämeZmettag gemel­
det werden.

Per E-Mail reservation@pfarrei-oberkirch.ch oder telefo­
nisch an Kurt Sennhauser 079  758 36 09 oder Rosmarie 
Koller 079 931 43 05.

E guete Metenand!

KAFI ERENNERIG

Dienstag, 19. Mai 2026 um 14.00 Uhr im Raum Feuer.
11/2 Stunden freudvolles Miteinander für ältere Senioren.
Bei Bedarf Gratis-Fahrgelegenheit. 

Die Gruppe «Kafi Erennerig» freut sich! Hannelore Wagner 
041 921 32 60 und Erwin Oberholzer 041 921 21 52

Reservieren Sie sich auch das nächste Datum:  
Dienstag, 23. Juni 2026

20 JAHRE ZÄMEZMETTAG – AGI KNEUBÜHLER VERLÄSST DAS KOCHTEAM

Nach 20 Jahren verlässt Agi Kneubühler die Kochgruppe 
Zämezmittag. Am 1. Mai 2006 war sie Teil des Gründungs­
teams zusammen mit Margrit Kottmann. Über all die Jahre 
prägte Agi mit grossem Fachwissen, Herzlichkeit und einem 
offenen Blick für die Menschen die Kochgruppe mit.

Sie leitete anfangs das Küchenteam mit, welches aus einer 
Gruppe freiwilliger Frauen und Männer besteht und ist bis 
heute beim Rüsten, Kochen und Abwaschen mit helfender 
Hand dabei. Alle 2 Wochen erhalten heute gegen 50 Perso­
nen ein feines Mittagessen, wobei auch der gesellschaftliche 
Kontakt nicht zu kurz kommt.

Nun macht Agi Kneubühler einen Schritt zurück. Ganz ver­
abschieden möchte sie sich jedoch nicht. Als Gast und gern 
gesehene Unterstützerin wird sie dem Zämezmettag weiter­
hin verbunden bleiben.

Das Team vom Zämezmettag bedankt sich herzlich für ihren 
langjährigen Einsatz. Sie wurde bereits am 30. März 2026 
verabschiedet. Sie hilft noch bis Ende April in der Küche, um 
die 20 Jahre voll zu machen.
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BUCHTIPP: «ATLAS DER UNBEGANGENEN WEGE» 

Für Melanie Wolfers und Andreas Knapp sind Veränderungs­
prozesse eine Reise zu sich selbst.

Das Leben besteht aus Veränderungen. Nichts bleibt, wie 
es ist. Manche Veränderungen sind unfreiwillig, etwa eine 
schwere Krankheit oder der Verlust des Arbeitsplatzes. An­
dere sind sehnlichst erwartet, wie zum Beispiel die Geburt 
eines Kindes. Doch egal, ob von aussen auferlegt oder von 
innen gewollt: Veränderungen bedeuten neues Land und da­
rin Wege, die man noch nie zuvor beschritten hat. Mit ihrem 
neuen Buch legen Melanie Wolfers und Andreas Knapp einen 
«Atlas der unbegangenen Wege» vor. Die beiden Theologen 
nehmen regelmässig Neuland unter die Füsse. Aus ihrem rei­
chen Erfahrungsschatz beschreiben sie in sieben Kapiteln die 
verschiedenen Phasen eines Wandlungsweges. Sie wollen 
Mut machen, in einem Veränderungsprozess nicht vorschnell 
aufzugeben oder sich vom Ziel abbringen zu lassen. Wand­
lung bedeutet, Gewohntes loszulassen, um Platz zu schaffen 
für Neues. Das reizt auf der einen Seite, auf der anderen Seite 
macht es Angst. Sich dieser Angst zu stellen und letztendlich 
den Kampf mit seinem eigenen Ego zu führen, dazu geben 
die beiden Autoren hilfreiche Hinweise. Denn Veränderung 
ist wertvoll. Sie hilft, als Person zu wachsen. Sie gleicht einer 
Reise zu sich selbst, wie es im Untertitel des Buches heisst. 
Dafür ist es nie zu spät, betonen die beiden Autoren.

Das Buch ist einfühlsam und klar geschrieben, ehrlich und 
ermutigend. Tagebuchauszüge geben Einblick in die Wand­
lungsprozesse der beiden Autoren. Reflexionsfragen und Platz 
für eigene Notizen runden jedes Kapitel ab. Damit das Buch zu 
einem Atlas der eigenen unbegangenen Wege werden kann.

Melanie Wolfers, Andreas Knapp: Atlas der unbegangenen 
Wege. Eine Reise zu dir selbst. Verlag: bene!

Elfriede Klauer, In: Pfarrbriefservice.de

GOLDENE HOCHZEIT 2026 – FESTGOTTESDIENST MIT BISCHOF FELIX GMÜR

Mgr. Felix Gmür, Bischof von Basel, ladet auch im Jahr 2026 
wieder diejenigen Paare ein, welche dieses Jahr das Jubiläum 
der «Goldenen Hochzeit» feiern dürfen. Der Festtagsgottes­
dienst findet am Samstag, 5. September 2026 um 15.00 Uhr 
in der Kathedrale St. Urs und Viktor statt. Anschliessend Im­
biss in der Mensa der Kantonsschule Solothurn. Anmeldungen 
erbeten bis am 17. August 2026 beim:

Pfarrei Sekretariat Oberkirch, 
Luzernstrasse 56, 6208 Oberkirch
sekretariat@pfarrei-oberkirch.ch 
Telefon 041 921 12 31
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WALLFAHRT NACH WERTHENSTEIN – PFINGSTMONTAG, 25. MAI 2026

Die Wallfahrtskirche Werthenstein (LU) thront majestätisch 
auf dem Felsen über der Kleinen Emme. Die bewegte Ge­
schichte der Kirche geht zurück bis ins 16. Jahrhundert und 
basiert auf einer Engelserscheinung.

Der Eingang der Kirche ist von den Pfyfferkapellen flankiert. 
Bereits da merken Sie, dass Sie an einem ganz besonderen 
Platz angekommen sind. Das Langhaus ist eher schlicht ge­
halten. Umso mehr können Sie Ihre ganze Aufmerksamkeit 
dem aufwändigen Hochaltar und der kunstvoll geschnitz­
ten Kanzel widmen. Die Momente der Stille und Besinnung 
begleiten Sie auch vor der Kirche im Hallenumgang. Bei der 
Betrachtung der Wandbilder treffen Sie an der nordöstlichen 
Ecke auf die liebliche Wendelinkapelle, die sich unauffällig in 
die Arkadenfolge einfügt.

Zur Klosteranlage führt ein steiler Weg an dem das Gnaden­
brünneli mit seinem heilenden Wasser steht. Erfrischen Sie 
sich mit dem wohlschmeckenden Wasser und füllen Sie eine 
Flasche, um sie mit nach Hause zu nehmen. Werthenstein 
(LU) liegt am Jakobsweg.

Am Pfingstmontag wird die traditionelle Wallfahrt vom Ober­
cheler-Berg, Mauensee und Sursee nach Werthenstein durch­
geführt. Auch Pilgerinnen und Pilger vom Dorf Oberkirch sind 
willkommen.

Abfahrt mit dem Huber-Car ist morgens um 7.15 Uhr beim Kie­
splatz vom ehemaligen, abgerissenen «Restaurant Scharf-
Egge». Danach um 7.25 Uhr Mauensee Restaurant Rössli, 
7.30  Uhr Holzacherstrasse und ab 7.35 Uhr an der Strecke 
Schellenrain-Renzligen-Sigerswil. Kosten für Erwachsene 
CHF 15.–.

Wer den Weg in den erwachenden Tag zu Fuss zurücklegt, 
trifft sich um 3.40 Uhr bei der Kapelle Mauensee oder um 
4.55  Uhr bei der Kapelle Sigerswil. Der gemeinsame Gottes­
dienst findet um 8.30 Uhr in der Wallfahrtskirche Werthen­
stein statt. Das Znüni und die Rückfahrt für alle sind organi­
siert. Wir freuen uns auf ein schönes, gemeinsames Erlebnis 
für Körper, Geist und Seele.

Anmeldung ab sofort bis 18. Mai 2026 für alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer bitte schriftlich an:

Pfarramt Sursee, Rathausplatz 1, 6210 Sursee oder 
sekretariat@pfarrei-sursee.ch (mit Angabe ob Wallfahrt 
zu Fuss, mit Car oder PW).

Auskunft erteilen: 	  
Rebekka Habermacher	  
Wallfahrt mit Car und Fusswallfahrt, 076 310 24 74
Arlette Kaufmann  
Elektrovelo, 041 921 56 58
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PFARREILEBEN – RÜCKBLICK

OSTERTAGE IN OBERKIRCH – OSTERN 2026

Die diesjährigen Ostertage durften wir als Zeit von festlicher 
Besinnung erleben. Den Anfang bildete das traditionelle Pal­
menbinden. Mit viel Geschick wurden die Palmenstangen mit 
frischen Zweigen geschmückt. Die Pfarreiangehörigen zogen 
mit den Erstkommunionskindern mit den Palmstangen und 
Palmbüscheli am Palmsonntag in die Kirche ein.

Am Gründonnerstag besammelten wir uns zur Feier des letz­
ten Abendmahls. Der Karfreitag führte uns in die Stille. In der 
Karfreitagsmeditation hielten wir inne und dachten über das 
Leiden und Sterben Christi nach. Es war eine Zeit der Stille, 
die uns dazu einlud, an die Menschen zu denken, die heute 
weltweit mit Not und Ungerechtigkeit konfrontiert sind.

Nach den stillen Tagen der Einkehr feierten wir schliesslich 
voller Freude die Osternacht sowie den Festgottesdienst 
am Ostersonntag. In der festlich geschmückten Kirche von 

Oberkirch war die Osterfreude spürbar, als wir das Licht der 
neuen Osterkerze am Osterfeuer entzündeten und in die Kir­
che trugen. 

Musikalisch wurde der Osternachtgottesdienst eindrück­
lich vom Kirchenchor Oberkirch gemeinsam mit dem Chor 
St. Niklaus Geuensee gestaltet. An der Orgel begleitete Jens 
Krug, während Noah Najer und Leonz Frank Rickenbach mit 
ihren Trompeten für festlichen Stimmung sorgten. 

Den Festgottesdienst am Sonntag bereicherten Lysiane 
Salzmann an der Orgel und Thomas Hauri an der Posaune 
mit ihrem wunderbaren Spiel.

Die gemeinsamen Osterfeiern waren ein schönes Erlebnis. 
Wir nehmen die Freude dieses Osterfestes mit in unseren 
Alltag und lassen uns von ihr stärken.
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ERSTKOMMUNION OBERKIRCH – JESUS IN MEINEM HERZEN

Am Sonntag, den 19. April 2026, feierten 20 Kinder ihre Erst­
kommunion. Mit Jesus im Herzen, voller Freude und auch ein 
wenig aufgeregt, haben wir diesem besonderen Tag entge­
gengefiebert. 

Bei Sonnenschein zogen die Erstkommunikanten feierlich in 
die Kirche ein. Als die Kinder zum ersten Mal das heilige Brot 
von Heinz Hofstetter empfingen, spiegelten ihre strahlenden 
Augen die tiefe Freude und Liebe unseres Glaubens wider. Es 
zeigte sich, dass Jesus ihnen nahe ist. Die Kinder haben mit 
offenen Herzen und voller Freude mitgewirkt, gesungen und 
gefeiert. So war die Kraft der Gemeinschaft, der Freude und 
der Liebe spürbar.

Nach dem Festgottesdienst genossen alle ein festliches 
Apero, begleitet von der Musikgesellschaft Oberkirch. Ein 
herzliches DANKESCHÖN an alle, die uns begleitet, gestärkt 
und mitgefeiert haben. Unser Erstkommunionfest war voller 
mit Liebe gefüllten Momenten und einmalig.

Ruth Estermann-Aeschbach, Katechetin
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GOTTESDIENSTE – MONAT MAI 2026
Sonntag 3. Mai 2026 9.00 Uhr

11.00 Uhr

Gottesdienst in der reformierten Kirche Sursee,  
mit Sozialdiakon Andreas Müller
Gottesdienst im reformierten Kirchenzentrum Sempach,  
mit Sozialdiakon Andreas Müller. Anschliessend wird ein  
einfaches Mittagessen serviert.

Sonntag 10. Mai 2026 10.00 Uhr Gottesdienst zum Muttertag in der reformierten Kirche Sursee,  
mit Pfarrer Hans Weber

Donnerstag 14. Mai 2026 10.00 Uhr Auffahrts-Gottesdienst im reformierten Kirchenzentrum Sempach, 
mit Pfarrer Hans Weber

Sonntag 17. Mai 2026 10.00 Uhr Konfirmations-Gottesdienst der Dienstagsgruppe in der reformierten 
Kirche Sursee, mit den Pfarrerinnen Andrea Klose und Hannah Treier

Dienstag 19. Mai 2026 9.00 Uhr Morgengebet in der reformierten Kirche Sursee,  
mit Sozialdiakon Andreas Müller

Donnerstag 21. Mai 2026 15.00 Uhr Gottesdienst im AltersZentrum St. Martin Sursee,  
mit Pfarrerin Andrea Klose

Sonntag 31. Mai 2026 10.00 Uhr Konfirmations-Gottesdienst der Montagsgruppe in der reformierten 
Kirche Sursee mit den Pfarrerinnen Andrea Klose und Hannah Treier

VORANZEIGE

Donnerstag 21. Mai 2026 20.00 Uhr Einladung zur Kirchgemeindeversammlung im reformierten Kirch­
gemeindehaus Sursee. Nach dem Jahresbericht stehen die Finanzen 
im Zentrum. Alle Mitglieder sind herzlich willkommen.

Freitag 22. Mai 2026 19.30 Uhr Konzert mit «Freunde Waldemars Light» – ein jazziges Konzert im 
Himmelrich im reformierten Kirchenzentrum Sempach.  
Der Eintritt ist frei; Kollekte.

Weitere Informationen unter 
www.reflu.ch/sursee
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BITTE TERMINE  
ONLINE ERFASSEN
Unter www.oberkirch.ch/ 

aktuelles

Es werden nur online  
erfasste Veranstaltungen in  

der InfoBrogg publiziert.

Freitag 1. Mai 2026 Vereinsausflug Frauenbund, Treffpunkt bei der Kirche Frauenbund Sursee 
und Oberkirch

Freitag 1. Mai 2026 Ü40-Tanz-in-den-Mai-Party im Hotel Hirschen Oberkirch Hotel Hirschen

Montag 4. Mai 2026 Abendmeditation, Treffpunkt bei der Kirche Frauenbund Oberkirch

Dienstag 5. Mai 2026 Zischtigs-Jass im Vereinsraum Feuer Frauenbund Oberkirch

Mittwoch 6. Mai 2026 Frauenstamm im Restaurant Feld, Pflegezentrum Feld Verein 60plus und 
Frauenbund Oberkirch

Donnerstag 7. Mai 2026 Mittagessen und Spiel im Goldenen Wagen Verein 60plus

Freitag 8. Mai 2026 Chörliprobe im Pfarrsaal Verein 60 plus

Montag 11. Mai 2026 SVP Parteiversammlung im Restaurant Hirschen SVP Oberkirch

Mittwoch 13. Mai 2026 Café TrotzDem im Café Koller Alzheimer Luzern

Mittwoch 13. Mai 2026 Alzheimer Luzern – Modulschulung für Angehörige im 
Zentrum Teufmatt

Alzheimer Luzern

Montag 18. Mai 2026 Gemeindeversammlung im Gemeindesaal  
(Schulanlage Zentrum)

Gemeinde Oberkirch

Mittwoch 20. Mai 2026 Alzheimer Luzern – Modulschulung für Angehörige im 
Zentrum Teufmatt

Alzheimer Luzern

Donnerstag 21. Mai 2026 Pétanque beim Schulhaus Verein 60plus

Freitag 22. Mai 2026 Chörliprobe im Pfarrsaal Verein 60plus

Freitag 22. Mai 2026 Estella Benedetti & Michael Giger: 2nd Friday im BAULÜÜT Grill-Restaurant 
BAULÜÜT

Donnerstag 28. Mai 2026 Ausflug Bern und Bütschelegg, Treffpunkt Parkplatz Kirche Verein 60plus

Freitag 29. Mai 2026 Grill-Kurs in der Küche beim Pfarrsaal Frauenbund Oberkirch

VERANSTALTUNGEN
KALENDER
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Freitag 1. Mai 2026 Kehrichtentsorgung Berggebiet / Aussentouren

Dienstag 5. Mai 2026 Grüngutsammlung

Donnerstag 7. Mai 2026 Papier- und Kartonsammlung

Dienstag 12. Mai 2026 Grüngutsammlung

Freitag 15. Mai 2026 Kehrichtentsorgung Berggebiet / Aussentouren

Dienstag 19. Mai 2026 Grüngutsammlung

Freitag 29. Mai 2026 Kehrichtentsorgung Berggebiet / Aussentouren

Samstag 30. Mai 2026 Giftsammlung Schulhaus Kornmatte

Kehrichtentsorgung

Dorf wöchentlich Freitag
Fr, 25. Dezember 2026 verschoben auf  
Mo, 28. Dezember 2026

Haselwart, Haselmatte, Breiten,  
Campus Sursee, Münigen

wöchentlich Donnerstag
Do, 14. Mai 2026 verschoben auf Fr, 15. Mai 2026 
Do, 4. Juni 2026 verschoben auf Fr, 5. Juni 2026

ENTSORGUNGSDATEN

Kompetent. Sozial. Regional.

Anonyme Online-Suchtberatung für Betroffene und Angehörige

www.zenso.ch Zentrum für Soziales
Bankstrasse 3b, 6280 Hochdorf

Zentrum für Soziales
Christoph-Schnyder-Str. 4b, 6010 Sursee

Möchten Sie Ihr Anliegen schriftlich und zeitlich ungebunden unseren Fachpersonen mitteilen?  
Schreiben Sie uns – online, persönlich und sicher.

T 041 914 31 31
hochdorf@zenso.ch

T  041 925 18 25
sursee@zenso.ch

Unsere anonyme Online-Suchtberatung ist kostenlos und vertraulich. Sie wird auf der geschützten 
Plattform von Safe-Zone.ch durchgeführt. SafeZone.ch ist Kooperationspartner des Zentrums für 
Soziales und wird vom Bundesamt für Gesundheit unterstützt.

Kompetent. Sozial. Regional.

Anonyme Online-Suchtberatung für Betroffene und Angehörige

www.zenso.ch Zentrum für Soziales
Bankstrasse 3b, 6280 Hochdorf

Zentrum für Soziales
Christoph-Schnyder-Str. 4b, 6010 Sursee

Möchten Sie Ihr Anliegen schriftlich und zeitlich ungebunden unseren Fachpersonen mitteilen?  
Schreiben Sie uns – online, persönlich und sicher.

T 041 914 31 31
hochdorf@zenso.ch

T  041 925 18 25
sursee@zenso.ch

Unsere anonyme Online-Suchtberatung ist kostenlos und vertraulich. Sie wird auf der geschützten 
Plattform von Safe-Zone.ch durchgeführt. SafeZone.ch ist Kooperationspartner des Zentrums für 
Soziales und wird vom Bundesamt für Gesundheit unterstützt.
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ÄRZTLICHE NOTFALL-NUMMER  
FÜR DEN KANTON LUZERN 
0900 11 14 14 (CHF 3.23 / Min.)
Prepaid: 0900 57 67 48 (CHF 3.50 / Min.)

Notfall-Nummer (rund um die Uhr) für die Luzerner Bevölkerung 
im medizinischen Notfall. Rasche und kompetente Hilfe. Zu­
weisung ins richtige, nächstgelegene Notfallzentrum oder 
direkt an den verantwortlichen, diensthabenden Notfallarzt. 
Erste Anlaufstelle in Notfallsituationen ist immer der Hausarzt!

ZAHNÄRZTLICHER  
NOTFALLDIENST DER REGION
365 Tage / 24 Stunden Nummer 0848 58 24 89

NOTFALLDIENST  
TIERÄRZTE MAI 2026
Tierarztpraxis Bleumatt, Büron, Telefon 041 933 11 55
Sonntag, 3., 10., 17., 24., 31. und Montag, 25. Mai 2026 
Praxis Häller, Buttisholz, Telefon 041 928 12 40
Sonntag, 3., 24. und Montag, 25. Mai 2026

Wochenende 
Beginn: Samstag, 10.00 Uhr, Ende: Montag, 7.00 Uhr 
Feiertage
Vortag 12.00 Uhr bis am folgenden Tag 7.00 Uhr

ZENTRUM FÜR SOZIALES (ZENSO)
für Menschen in jeder Lebensphase, Kontakt: 041 925 18 25. 
Angebot offene Tür – Kurzberatung ohne Voranmeldung.
Jeden Mittwoch zwischen 13.00 und 16.00 Uhr.

DREHSCHEIBE 65 PLUS
Die kostenlose Auskunft für alle Fragen rund ums Alter. 
Telefon 041 920 10 10, info@regionsursee65plus.ch
www.regionsursee65plus.ch

ROTKREUZ-FAHRDIENSTE 
Telefon 041 418 74 45, fahrdienste@srk-luzern.ch

ROLLSTUHL-TIXI-TAXI  
VERMITTLUNGSSTELLE
Montag bis Freitag, 8.00 bis 12.00 Uhr: 0848 84 94 77
Samstag und Sonntag, Tixi-Bus Sursee: 079 453 09 06

WICHTIGE KONTAKTE
NOTRUFNUMMERN
Ambulanz / Sanität � 144

Rega, Rettungsflugwacht � 1414

Polizei � 117

Feuerwehr � 118

Pannenhilfe / TCS � 140
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